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LÖSUNG:





A	(1000 ml = 1 l


B	(700 ml 


E	(700 ml 


F	(400 ml 


D	(250 ml 


C	(100 ml 





REIHENFOLGE: 





 �





B und E fassen gleich viel! 





LÖSUNG:








1ml = 1 Tintenpatrone


30ml = 30 Tintenpatronen





6 Patronen kosten 80 cent.


30 Patronen kosten 4,00 Euro, weil ich rechne:


30 :6 = 5  und dann 5 x 80 ct = 400ct = 4,00 Euro.





Die einzelnen Tintenpatronen kosten mehr als das Tintenglas zum Nachfüllen. 


Es kostet nur 2,80 Euro.


Ich würde also 1,20 Euro sparen. 


Außerdem vermeide ich Müll, wenn ich ein Tintenglas zum Nachfüllen verwende!





�





LÖSUNG:





1.: Der Inhalt der Flasche passt 10 mal in 


den Eimer.





3.: In den Eimer passen 5 Liter Flüssigkeit





500 ml x 10 = 5000 ml 


5000ml = 5 l





�





LÖSUNG:





1.: Aufziehen der Spritze


( ungefähr 20 mal





3.: 20 mal aufgezogen


also: 20 mal 20 ml = 400 ml





Es waren ungefähr 400ml Flüssigkeit im Becher
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LÖSUNG:





1.


ungefähr 13 Esslöffel





2.


Schnapsglas: 	5  	(100ml:5=20ml


Plastikbecher: 	4  	(100ml:4=25ml


Kleines Bierglas	2  	(100ml:2=50ml





3. ca. 130 Esslöffel 


Begründung: 1l sind 1000 ml, 13 Esslöffel passen in 100ml ( 13x10 = 130





Eine kleine Flasche fasst 100ml, also braucht man für 1l (= 1000ml) ( 10 kleine Flaschen
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LÖSUNG:








Zu 2:





D	Zahnpasta	 ungefähr 	75ml


A	große Glasflasche		35ml


C 	Kleberrolle			20ml


F	Ohrentropfen		  7ml


B	Parfümflasche		  4ml


E	kleines Glasgefäß		  3ml





Zu 3: z.B.: Man braucht keinen Liter Medizin, wenn man krank ist, sondern meist nur ein paar Tropfen.


Kleine Probierflaschen Parfüm, wenn man erst mal ausprobieren möchte, ob einem der Duft gefällt.


.....
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LÖSUNG:





Gleich viel fassen 


Gefäße 	4,12


Gefäße	1,6,7,8


Gefäße	2,3,11


Gefäße	5,9











�





LÖSUNG:














1.: In einen 1-Liter-Krug passen  5  Trinkgläser.


In einen 1-Liter-Krug passen   50  Schnapsgläser.





3.: Der Bierkrug fasst 1000 ml


1000 ml: 5 = 200 ml


(Das Trinkglas fasst 200 ml Flüssigkeit.





1000ml : 50 = 20 ml


(Das Schnapsglas fasst 20 ml Flüssigkeit.





Zusatzinformation: Man kann auch sagen: In das große Trinkglas passen 0,2 l Flüssigkeit (0,2 l = 200ml)!
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LÖSUNG:














Das große Glas kann 3 mal gefüllt werden.


Das kleine Glas kann ungefähr 4 ½ mal gefüllt werden.


Die Tasse kann ungefähr 6 ½ mal gefüllt werden.  











LÖSUNG:








1 Liter kann man zusammengießen aus:


zweimal 500ml


viermal 250ml


einmal 500 ml und zweimal 250ml


zweimal 400ml und einmal 200ml


dreimal 200ml und einmal 400 ml


fünfmal 200ml





LÖSUNG:





Zu 1:


Große Muschel:	 ungefähr 4ml


Kleine Muschel:	 ungefähr 3ml


Filmdose:		ungefähr 30ml


Teelichthülle:	ungefähr 19ml





Zu 2:


z.B.: Der kleine Löffel passt ungefähr 14 mal in die Teelichthülle, also ist 1ml etwas weniger als in den kleinen Löffel passt. 





LÖSUNG:

















Zu 1:


Der dicke Waschlappen kann ca. 155ml aufsaugen (bzw. ca. 110ml, wenn er schon nass ist!)


Der dünne Waschlappen kann nur ca. 90 ml aufsaugen (bzw. ca. 40ml, wenn er schon nass ist!)


Der dünne Stoff kann nur ca. 1ml aufsaugen.





Zu2:


Wenn im Messbecher 1l ist und ich den vollgesogenen Waschlappen/Stoff herausnehme, dann ist weniger als 1l im Becher. Nun subtrahiere (minusrechnen) ich die noch vorhandenen ml von dem 1l.


Das Ergebnis zeigt, wie viel Wasser der jeweilige Waschlappen/Stoff aufgesaugt hat. 


DICKER WASCHLAPPEN: 	1l - 845ml = 155ml


DÜNNER WASCHLAPPEN:	1l – 910ml =   90ml


DÜNNER STOFF:			1l – 999ml =     1ml








Zu 3:


Wenn z.B. ein Schwamm beim Auto waschen viel Wasser aufsaugt, dann ist es gut, weil ich das Auto besser und schneller waschen kann. Wenn aber ein Mensch unbeabsichtigt ins Wasser fällt, ist es schlecht, wenn er z.B. einen dicken Pullover trägt. Dieser Pullover wird sehr schwer, wenn er Wasser aufsaugt. Er zieht dann den Menschen nach unten, so dass er nicht mehr schwimmen kann.
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